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für die Zeit vom 24. Oktober  
bis zum 08. November 2026 

 
 
 

 

 

St. Bonifatius Kirche 
Bahnhofstr. 18, 59199 Bönen 
Pfarrheim Bahnhofstr. 18 a, 02383 57951 

Christ-König-Kirche 
Kirchstr. 17 a, 59199 Bönen 
Pfarrheim Goethestr. 40 a, 59199 Bönen 

Herz-Jesu-Kirche 
Pröbstingstr. 11, 59174 Kamen 

Pfarrer Benno Heimbrodt 
 02383 8246 / Fax 02383 950634 
 benno.heimbrodt@stbarbara-boenen-heeren.de 

 

Diakon Helmut Krause  02307 42295 
Diakon Adam Sulich    02383 58427 

Gemeindereferentin Julia Kettler  

 0172-8565274  

 julia.kettler@stbarbara-boenen-heeren.de  

Pfarrbüro 
dienstags und freitags von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
 

Bahnhofstraße 20, 59199 Bönen /  02383 8246 

 pfarrbuero@stbarbara-boenen-heeren.de 

Homepage: www.stbarbara-boenen-heeren.de 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 
 

An Allerheiligen denken wir vielleicht an die vielen Heiligen, die uns im Glauben vorausgegangen sind. Sie 

haben uns auf unterschiedliche Weise gezeigt, dass ein Leben aus dem Glauben heraus Früchte trägt. Dabei 

waren es nicht nur außergewöhnliche Taten, sondern oft gerade die kleinen Gesten der Liebe, die ihr Leben 
heilig gemacht haben.  
 

Wir denken insbesondere jedoch an Menschen, die uns persönlich nahestanden und die wir heute schmerz-

lich vermissen, die uns geprägt und begleitet haben. Ihre Namen stehen in keinem Heiligenkalender. Und 
doch haben diese Menschen solche Spuren hinterlassen. Heiligkeit ist nämlich nicht nur etwas für außerge-

wöhnliche Menschen. Sie beginnt dort, wo wir einander mit offenem Herzen begegnen, wo wir vergeben, 

Trost schenken, Hoffnung teilen und füreinander da sind. Heiligkeit bedeutet, Gott im eigenen Leben Raum 
zu geben und seine Liebe in die Welt hineinzutragen. 
 

Das Fest erinnert uns daran: Wir sind alle zur Heiligkeit berufen. Gott traut uns zu, seine Liebe weiterzu-

schenken – mitten in unserem Alltag, mit unseren Stärken und auch mit unseren Schwächen. 
 

Möge Allerheiligen uns ermutigen, unseren eigenen Weg im Vertrauen auf Gott zu gehen und füreinander 

zum Segen zu werden. 
 

Ihr Benno Heimbrodt, Pfarrer 

  

„Denn das Sichtbare ist vergänglich,  
das Unsichtbare ist ewig.“ (2. Kor. 4, 18) 

Diese Worte des Apostels Paulus laden uns ein, über das hinaus-
zuschauen, was wir sehen und greifen können. Vieles, was unser 

Leben ausmacht, ist vergänglich. Menschen, die wir lieben, müs-

sen wir eines Tages loslassen. Doch was bleibt, sind die Liebe, 

die wir erfahren haben, die Spuren des Guten und die Hoffnung, 
die uns im Glauben trägt.  
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Gottesdienstplan 24. Oktober bis 8. November 2026 
 

Samstag, 24. Oktober l. Antonius Maria Claret, Bischof von Santiago in Kuba 

Herz-Jesu 17:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, + Eugen Horzela, Leb. u. ++ d. Fam. Horzela und  
  Blacha, als Dank in best. Meinung der Fam. Horzela 

Sonntag, 25. Oktober 30. Sonntag im Jahreskreis 
Christ-König 10:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, + Erhard Adam und ++ Eltern / + Heinrich Schubert, 
  ++ Eltern und Schwiegereltern und ++ der Fam. Schubert 

St. Bonifatius 11:30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, Leb. und ++ d. Fam. Myrcik und Kutta /  
  Leb. u. ++ d. Fam. Helmut Majer / + Kornelia Dlugosch als JG,  

  ++ Maria u. Alfons Wotzlaw, ++ Hildegard u. Engelbert Dlugosch, + Anna Glensk 

Dienstag, 27. Oktober  

Herz-Jesu 09:00 Uhr Hl. Messe, ++ Ehel. Paula und Gerald Schöttner und + Ferdinand Rabe 

Mittwoch, 28. Oktober Hl. Simon und hl. Judas, Apostel 

Christ-König 09:00 Uhr Hl. Messe  

Donnerstag, 29. Oktober  
St. Bonifatius 18:00 Uhr Hl. Messe  

Freitag, 30. Oktober  

St. Bonifatius 09:00 Uhr Hl. Messe  

Samstag, 31. Oktober Hl. Wolfgang, Bischof von Regensburg 

Herz-Jesu 17:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, ++ Gottfried, Elisabeth und Hugo Niehues 

Sonntag, 01. November Allerheiligen 

Christ-König 10:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, + Maria Schlottmann (kfd) /  
  ++ der Familien Adam, Danisch, Czerwony, Czaja, Zylka, Gamdzyk, Franzke,  

  + Maria Gabriel, + Horst Gabriel, + Joanna Simon / + Hildegard Wussow u. 
  ++ Eltern Anna u. Josef Siegmund 

  Leb. u. ++ d.Fam. Nave und Schlottmann / ++ Georg und Marie Lendla,  
  + Johanna Lindner, ++ Günter und Brigitte Stehl, + Heinz Völkel /  

  + Stanislaus Koska, + Antoni Piela, ++ d. Fam. Koska, Piela und Lazar 
St. Bonifatius 11:30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, + Petrus Nguyen,  

  Leb. und ++ der Fam. Nguyen u.  Dinh / + Peter Tran Than / 

  Leb. u. ++ d. Fam. Adam, Marciniak u. Osterfeld 
Friedhöfe Bönen,  

Altenbögge und  15:30 Uhr Andachten  

Heeren-Werve    

Montag, 02. November Allerseelen 
St. Bonifatius 18:00 Uhr Hl. Messe  

Dienstag, 03. November Hl. Hubert, Bischof von Lüttich 
Lutherzentrum 09:00 Uhr Hl. Messe, anschließend Frühstück der kfd Herz-Jesu 

Mittwoch, 04. November Hl. Karl Borromäus, Bischof von Mailand 

Christ-König 09:00 Uhr Hl. Messe  

Donnerstag, 05. November  

St. Elisabeth 18:00 Uhr Profanierung der Kapelle St. Elisabeth  
    

  



Freitag, 06. November Hl. Leonhard, Einsiedler von Limoges 

St. Bonifatius 09:00 Uhr Hl. Messe, anschließend Seniorenfrühstück im Pfarrheim 
  ++ der Fam. Tran und Bui /+ Georg Poloczek, ++ Alojs und Maria Bronder 

Samstag, 07. November Engelbert, Bischof und Märtyrer 
Herz-Jesu 17:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde  

Sonntag, 08. November 32. Sonntag im Jahreskreis 

Christ-König 10:00 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, ++ Alfred u. Elisabeth Siegmund sowie  
  die ++ Walter u. Martha König / Leb. u. ++ d. Fam. Mai u. Skiba 
St. Bonifatius 11:30 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, + Werner Stolecki als JG sowie  
  ++ der Fam. Ebert und Stolecki 

 
Beichtgelegenheit nach Absprache 

 

Veranstaltungen und Termine 
 

Wochentag  Datum Uhrzeit  Veranstaltung  Ort  

Mittwoch 28.10.2026 19:00 Uhr Rat der Pfarrei St. Bonifatius, Pfarrheim 

Freitag 30.10.2026 15:00 Uhr Seniorengerechte Behinderten- und Altenrunde St. Bonifatius, Pfarrheim 

Dienstag 03.11.2026 19:00 Uhr Kirchenvorstandssitzung Herz-Jesu, Pfarrhaus 

Freitag 06.11.2026 09:30 Uhr Seniorenfrühstück St. Bonifatius, Pfarrheim 

Sonntag 08.11.2026 12:30 Uhr 
Kinder-Kreativwerkstatt - Weihnachtskarten bas-

teln 
St. Bonifatius, Pfarrheim 

montags   20:00 Uhr  Chorprobe St. Cäcilia Heeren  Lutherzentrum Heeren   
 

 

 

 

Matthäus 5, 1-12a – Allerheiligen 

» Selig, die arm sind vor 

Gott; denn ihnen gehört 

das Himmelreich. Selig 

die Trauernden; denn 

sie werden getröstet 

werden. Selig die Sanft-

mütigen; denn sie wer-

den das Land erben. Se-

lig, die hungern und 

dürsten nach der Ge-

rechtigkeit; denn sie 

werden gesättigt wer-

den. Selig die Barmherzigen; denn sie werden Erbarmen finden. «  

Die Seligpreisungen – vielen irgendwie vertraut, und doch immer 

 

 

wieder erstaunliche Ermutigung und Zumutung zugleich. Denn 

das, was Jesus darin als lebendige Teilhabe an einer gerechteren 

Welt beschreibt, erschließt sich nicht geschmeidig. Unglaublich, so 

wundern sich die einen. Wie soll das gehen, zweifeln die anderen. 

Und manche schütteln vielleicht nur den Kopf über so seltsame 

Ideen, weil nichts davon in eine Welt zu passen scheint, wie wir sie 

kennen. Aber genau das ist der Dreh: Es geht nicht um eine 

Vertröstung aufs Jenseits. Es geht um den ganz anderen Blick auf 

unser Leben, der sich öffnet, wenn wir Gottes Gegenwart nicht 

ausschließen, wenn wir wahrnehmen, wie Himmel und Erde sich 

berühren. Jetzt und hier. Unverhofft. Geschenkt. Denn mit diesem 

steilen Auftakt ist der Text ja nicht zu Ende. Da kommt noch was: 

So viel Zuversicht für das Leben – gerade dann, wenn wir „arm an 

Rat“ sind und uns mit leeren Händen nach einer ganz anderen 

Perspektive sehnen. Und mal ehrlich: Diese Erfahrung ist gar nicht 

so weit hergeholt, so unterschiedlich uns eine solche Ratlosigkeit 

oder gar Verzweiflung auch treffen kann. Wo auch immer: Gott trifft 

uns genau dort. Ein starker Anfang!
 

 

 
 

  



 

 

  

 

Das Gebet für Verstorbene 
  

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

 
 

 
 

  Evangelien-Texte Kollekten bzw. Spenden für 

24.10./25.10.2026 30. Sonntag im Jahreskreis Matthäus 22, 34-40 den Weltmissionssonntag 

31.10./01.11.2026 Allerheiligen Matthäus 5, 1-12a die Erhaltung unserer kirchlichen Gebäude 

02.11.2026 Allerseelen Johannes 5, 24-29 die Priesterausbildung in Osteuropa 

07.11./08.11.2026 32. Sonntag im Jahreskreis Matthäus 25, 1-13 unsere Pfarrgemeinde 

Bei Spenden per Überweisung verwenden Sie bitte die IBAN unserer Pfarrei wie folgt: DE16 4106 2215 0004 1558 01 und 

geben bitte an, wofür Sie Ihre Spende verwendet haben möchten. Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenbescheinigung. 
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Redaktionsschluss  für die Pfarrnachrichten (07.11.2026 – 22.11.2026) Freitag, 06.11.2026, 12:00 Uhr 

für die DOM-Nachrichten (05.12.2026 – 03.01.2027) Freitag, 30.10.2026, 12:00 Uhr 
 

„Herr, gib ihnen die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte ihnen! 
Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen.“ Dieses auf das Urchristen-

tum zurückgehende Gebet ist das bekannteste Totengebet in der 

katholischen Kirche. Es empfiehlt den Verstorbenen der Güte Got-

tes und bittet für ihn um Vergebung und Ruhe bei Gott. Gleichzeitig 
tröstet es die Trauernden, denn mit dem Verweis auf das ewige 

Licht erinnert es an die Hoffnungsbotschaft der Auferstehung. Die 

zwei Adressaten des Gebets zeigen die Ambivalenz, mit der Chris-
ten den Tod begegnen: Da ist die Trauer um den Verlust, um die 

Trennung und diese Trauer darf sein, ist kein Zeichen eines kleinen 

Glaubens; und da ist die Hoffnung auf Auferstehung und ewiges Le-
ben bei Gott. Eine Hoffnung, die über den irdischen Horizont hin-

ausgeht. Friedhof und Gottesacker: Der Ort, wo der Verstorbene 

Frieden findet und zugleich der Ort, an dem neues Leben seinen An-

fang nimmt. Nicht Endstation, sondern Durchgang. Trennung nur 
auf Zeit. 


